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ANZEIGE ZUM BETRIEB EINER ERLAUBNISFREIEN GASTSTÄTTE
 NUR AUSSCHANK ALKOHOLFREIER GETRÄNKE

Sitz der Betriebsstätte: 
______________________________________________________




Straße, Hausnr. 


Postleitzahl 
Ort

Name des Betriebes: 

_______________________________________________

Betreiber: 


_______________________________________________





(Vor- und Zuname)





_______________________________________________





Straße, Hausnr. 


Postleitzahl
Ort

Seit dem 01.07.2005 wurden im § 2 Abs. 2 des Gaststättengesetzes (GastG) sog. „erlaubnisfreie Gaststätten“ eingeführt.

Demzufolge bedarf  keiner gaststättenrechtlichen Erlaubnis mehr, wer ausschließlich alkoholfreie Getränke verabreicht.

Eine gewerberechtliche Anmeldung ist jedoch weiterhin nach § 14 Gewerbeordnung notwendig.

Für die Prüfung der gaststättenrechtlichen und gewerberechtlichen Zuverlässigkeit sind dem Gewerbeamt der Stadt Kerpen entsprechende Nachweise vorzulegen.










    Liegt vor 
Liegt nicht vor
Amtliches Führungszeugnis (Belegart 0) der Wohnsitzgemeinde

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

Auszug aus dem Gewerbezentralregister (Belegart 9)


 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

Auskunft in Steuersachen, Wohnsitz-Finanzamt



 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

Die Stadt Kerpen als Erlaubnisbehörde für Gaststättenbetriebe kann im Bedarfsfall Auflagen nach § 5 GastG auch für den Betrieb der „erlaubnisfreien Gaststätte“ anordnen. Dies kann auch zum Schutze der Gäste, Beschäftigten und Nachbarn erforderlich sein. Ebenso sind nach § 21 GastG Beschäftigungsverbote für unzuverlässige Personen möglich.

Nach wie vor ist der Gastwirt zur Auskunft (§22 Abs. 1 GastG) verpflichtet. Vertreter der zuständigen Behörden dürfen Nachschauen vornehmen (§ 22 Abs. 2 GastG).

Ordnungswidrig handelt nach § 28 Abs. 1 i.V.m. § 2 Abs. 1 GastG wer ohne die erforderliche Erlaubnis ein Gaststättengewerbe betreibt. Dies bedeutet konkret, dass ein Gastwirt einer „erlaubnisfreien Gaststätte“ an seine Gäste keine alkoholischen Getränke ausschenken darf. Gibt der Gastwirt trotzdem alkoholische Getränke zum Verzehr an Ort und Stelle ab, so betreibt er seine Schankwirtschaft ohne Erlaubnis und handelt somit ordnungswidrig. 
Ist zusätzlich gewerberechtlich ein Einzelhandel angemeldet, aus dem alkoholische Getränke verkauft werden, müssen diese in verschlossenem Zustand abgegeben werden. Für diesen Einzelhandel gelten die Ladenöffnungszeiten nach dem Ladenöffnungszeitengesetz NW. Die Einzelhandelswaren müssen außerhalb der Ladenöffnungszeiten in geeigneter Weise abgedeckt werden.

Von den aufgeführten gesetzlichen Regelungen nehme ich Kenntnis und bin mir bewusst, dass ich mit dem Ausschank von alkoholischen Getränken, ohne die dafür erforderliche Erlaubnis, eine vorsätzliche Ordnungswidrigkeit begehe. 

Kerpen, den __________________


____________________________________







Unterschrift des Gewerbetreibenden
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